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Abonnement : GBadiſche Volkszettung . )

70 Wieunig monatlich .

Bringerlohn 2s Pig . monatlich ,
durch die Poſt bdez mel. Poſt⸗

guſſchlag M. . 4 pw Quartal .

Einzel⸗Nummet 8 Pig⸗

In ferate :
K 6 . 2 .

Die Colonel⸗Zeile . 20 Pfg⸗

nig Auswärtige Inſerate .

— Die Reklame⸗Zeile . 89 „

der Stadt Mannheim und Uumgebung⸗

Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

Stleſenſte und nerbreitetſte Zeitung in Maunheim und Amgebung.
Schluß der Inſeraten⸗Aunahme für das Mittagsblatt Morgens 9 Uhr , für das Abendblatt Nachmittags 3 Uhr .

285 4

( Mannheimer Volksblatt. )

Unabhängige Tageszeitung .
E 6 , 2 .

Eigene Redaktions⸗Bureaus in Verlin und Karlsruhe .

Telegramm⸗Adreſſe :

„ Journal Maunheim “ ,
— —

Telefon⸗Nummern :

Direktion u. Buchhaltung 1449

Druckerei⸗Bureau ( An⸗

nahmev . Druckarbeiten 341

Redaktion 36377

Expedition und Verlags⸗

buchhandlung 218

Nr . 538 .

5 770 815 Pe
Aus Skadt und Cand .

Maunheim , 17. Navember

Aus der 6 . Plenarſitzung der Handelskammer.
SS
eſchiedenen Herrn Kommer

nig
—

90 .

telle des wegen Wegzugs von Weinheim aus dem
zat G. Hildebrand .

kooptierte Herr Carl Feder von Großfſachſen wurde bei

ſeinem erſten Erſcheinen im Kollegium vom Präſidenten bewill⸗
kommnet .

2. Es wurde mitgeteilt , daß zum Handelsrichter⸗
Stellvertreter an Stelle des verſtorbenen Herrn Auguſt
Herrſchel ſen . das Kammermitglied Herr Emil Reinhardt er⸗
nannt worden iſt .

3. Namens des Badiſchen Hande

Anregung der Schweſterkammer Freiburg an d
des Innern und der Finanzen am 30. Oktober 1906

ſtellung gerichtet worden , in der unter nachdrücklichem
auf die Gefahren , die mit der Teuerung und außergeß

Schwierigkeit der Befriedigung des Fleiſchnahr

stages iſt auf
e Gr . Miniſterien

eine Vor⸗
Hinweis

ngsbe⸗
darfs der induſtriellen Arbeiterſchaft und breiten Schichten des
Volkes verbunden ſind , an die Miniſterien die Bitte gericht
bei der Reichsregierung darauf zu dringen , daß die Sperrung der

Grenzen gegen die Einfuhr von Vieh — unbeſchadet der zur Ab⸗

wehr der Seucheneinſchleppung nötigen Sicherheitsmaßregeln —

Maßnahmen bald getroffen werden .

A . Preuß . Landeseiſenbahnrat . Die Handels⸗
bammer hat mit Zuſtimmung der Gr . Bad . Regierung beim preu⸗
ßiſchen Miniſter der öffentlichen Arbeiten beantragt , ihr aufgrund

des preußiſchen Geſetzes vom 15. Juni 1906 eine Vertretung im

preußiſchen Landeseiſenbahnrat gewähren zu wollen .

5. Einer am 23. Oktober 1906 von Vorſtand und Ausſchuß des

Zentralverbandes des Bank⸗ und Bankiergew be⸗

ſchloſſenen Erklärung , welche endliche Erledigung der von allen

Seiten als unumgänglich notwendig anerkannten Reviſion des

35 Börſengeſez 8 ſordert, iſt die Kammer in Uebereinſtimmung

7 mit ihrem früher in det gleichen Fräge eingenommenen Stand⸗

8750 punkt beigetreten . 5
6. Zur Frage der „ Schiffahrtsabgaben “ hat der

Leipziger Rechtslehrer Prof . Otto Mayer im Verlag von J . C. B.

4 Mohr [ Paul Siebeck ) Tübingen eine Schrift veröffentlicht , die

55 * in muſtergiltiger Weiſe die Unhaltbarkeit des von dem bekannten

0 Waſſerſtraßenfreunde Geh. Oberregierungsrat Max Peters in
oniel , ſeinem Buche über „die age “ vertretenen Standpunkt dar⸗

Ir*Art .legt , als enthalte weder der 54 der Reichsverfaſſung noch die

Rheinſchiffahrtsakte ein Verbot der Abgabenerhöhung für die Be⸗

fahrung des Rheins . Der Nachweis , daß dies Verbot in der Tat

ein Beſtandteil u aſſung und der Rheinſchiffahrtsakte

iſt , demgegenüber der ominöſe § 19 des preußiſchen Kanalgeſetzes
keinen Beſtand haben kann , iſt von Prof . Otto Mayer mit aller

dh Schärfe und einwandfreier Klarheit geführt . Die Kammer hat die

erts flehrreiche Mayer ' ſche Schrift den Mitgliedern der beiden hohen

—5 Kammern der Landſtände zugeſandt , die übrigen badiſchen Schwe⸗

1155 ſterkammern zur Verbreitung der Schrift in ihren Bezirken an⸗

8680 geregt und die führenden Kammern der übrigen ſüddeutſchen Ge⸗

Jur . biete ( Heſſen , Württemberg , Bayern , Elſaß⸗Lothringen ) zu ähn⸗

Eing . lichen Schritten veranlaßt .

— — 7. Gegen die durch einen vom Reichstage vorgelegten Antrag

Dr . Jäger und Genoſſen geforderte Umſatzbeſteuerung

der Großmühlen wendet ſich in einer eingehend begründeten

110 Eingabe an den Bundesrat , den Reichstag und die Regierungen

KktHH der Bundesſtaaten der Verein deutſcher Handelsmüller . Er be⸗

27 gründet ſeinen Einſpruch gegen die Umſatzbeſteuerung abgeſehen
—51 von den einer ſolchen entgegenſtehenden überaus ſchwerwiegen⸗

bpen , den grundſätzlichen Bedenken mit der Tatſache , daß die im Müller⸗

beſt gewerbe beſtehenden tatſächlichen Verhältniſſe inſofern bisher

durckaus verkehrt dargeſtellt worden ſeien , als behauptet , werde die

wirtſchaftliche Uebermacht der kroßen , für den Bezug autsländiſchen
Getreides günſtiger gelegenen Mühlen ſei es , welche die ſogen .

Binnenmühlen in größerer Zahl zum Erliegen gebracht hätte ; da⸗

bei würden Handelsmühlen und Bohnmühlen , deren wirtſchaftliche

Grundlagen durchaus berſchieden ſeien , von den Befürwortern

einer Knebelung der Großmühlen ohne weiteres als gleichwertig
keklamiert und aus der großen Zahl der in den letzten Jahr⸗
zehnten teils eingegangenen , teils anderen Zwecken dienſtbar ge⸗
machten Bohnmühlen ohne Bedenken der tatſächlich unzuläſſige

Schluß gezogen , daß dieſe zahlreichen kleinen Betriebe von den

Großmühlen vernichtet worden ſeien . Dieſer Schluß ſei deshalb

unzuläſſig weil die großen Handelsmühlen und die Handels⸗

Bohnmühlen gar nicht in Wettbewerbmühlen überhaupt mit den b
der Hauptſache den geändertenſtehen ; die Bohnmühlen ſeien in

kandwirtſchaftlichen Betriebsverhältniſſen zum Opfer gefallen . Mit

dieſem des Näheren dargeſtellten Sachverhalt begründet der Ver⸗
ein das Verlangen nach einer amtlichen Unterſuchung der Geſamt⸗

verbältniſſe der deutſchen Mjllerei , die gefordert werden

müſſe , bevor man an die Steuerfrage herangehe , damit nicht durch

ein ab frato gegen die Großmüßlen gemachtes Geſetz ſchwerer und
weitgreifender Schaden angerichtet werde . Eine ſehr lehrreiche
Schrift von Kommerzienrat G. Hildebrand in Weinheim , welche
die Entwickeluna der Handelsmüllerei aus der ain ; ( [ Kunden⸗

müflerei heraus zum Großbetrieb , die volkswirtſchoftliche Bedeu⸗
chtenden Wirkungen

itt einem eingehend und ziffernmäßig dar⸗
antragten Umſatzſteuer kritt ein geh

a e

ller entſprechend ihrem pon ſeher zur Umſatz⸗
nkt bei unddeutſcher Handelsmü

beſeitigt und die ſonſt zur Minderung der Fleiſchnot notwendigen

richtete ihrerſeits an die Gr . M

Finanzen die Bitte , ihren gan
die Mühlenumſatzſteuer geltend zu machen .

preußiſchen Inſtanzen einer überaus engen Auslegung und An

Handelskammer

Innern und der Fin eine tu

des für ber e 2 deutſchen w
88

verkehrs hinzuwirken .

nimmt mit Befri
der drei Detailliſtenv

nur noch ſolche Le

den neu
fü

zurückgelegt haben .

auch ſeitens der Induſtr

zur Hebung der Leiſtungs
und zur Beſeitigung
Handelsfortbildungsſchulunte

Verkehrs

Montag , 19 . Novemb 1906 .

iniſterien des

fluß im1

8. Anläßlich eines von der Lübecker Handelskammer vorge⸗

tragenen Einzelfalles , der erkennen ließ , daß die maßgebenden
N

wendung der Verede lungsordnung zuneigen , hat die
* 8 * 9 8

Heſchlaßr 00 6 1 Min !

eininduſtrie geradezu unentbehrlichen zollfreien

tbildungsſchulke .
bon dem einſt

9. 0 KHandel

ungen
neNengagieren

eingeführt

de

Bezüglich des
Rührrevier ,

Eiſenbahn⸗

10. Manuheims Perſonenverkehr . a.
zwiſchen Maunheim und Kölhn , Düſſeldorf , de

Mainz , Frankfurt richteke die Handelskammer an
direktion Mainz folgende Eingabe :

die

„1. Wir erlauben uns ernent auf die noch immer beſtehenden
erheblichen Mängel in der Verbindung zwiſchen Maunheim und

üſſeldorf , Eſſ uſw . ) hinzuweiſeneſtfalen ( Köln , ldo EſſenRheinland⸗W
und um gefällige Beſeftigung dieſer im nächſten Sommer⸗

fahrplan ergebenſt zu erſuch Gerne zen wir an , daß einige
Verbeſſerungen eingetreten ſind , in Mehrzahl der Züge

von und nach Mannheim direkte und mit

Zug 97 /D 51 eine allerdings immer
bedingende neue

hnell

Leider fe
( ab
977 D 1
Zug 83/03 , nämlich die
ſtationen zwiſchen Maunheim u
Lücke in der Zugfolge nach R

1½12 , nachts , ſo daß es Reiſenden
vielfach außer von uns auch von den Handelskammern Düſſeldorf

und Koblenz hervorgehoben worden iſt , ütberhaupt nicht möglich
iſt , an einem Tage nach Mannheim zu fahren , dort ihre Geſchäfte

ait erledigen und am Abend mleder nach Hauſe zurückzukehren .

Zur Verbeſſerung der Nachmittags⸗ und Abendverbindung von

Mannheim nach Nheinlaud⸗Weſtfalen beantragen wir einmal einen
Anſchluß an den linksrheiniſchen Schnellzug 169 Frankfurt⸗Kölu
ſab Mainz . 54 abends ) , der es ermöglichen ſoll , vor Mitter nacht noch

bis Düſſeldorf Eſien zu gelaugen ; ferner orſuchen wir er⸗

gebenſt darum , Mannheims Jutereſſen für den Fäll der Einlegung

eines neuen linksrheiniſchen Abendſchnellzuges von Frankfurt nach

Köln , die wir lebhaft begrüßen würden , zu berückſichtigen , indem

auch bei dieſem Zug ein Anſchluß von Manuheim nach Mainz ge⸗

ſchaffen wird .

In der Richtung
fehlt eine ſchnellere

( ab Köln ) bis . 20 abds
werden , wenn der

die
üthalte auf 5 bezw . 7

Mainz . Noch immer bef

einland⸗Weſtfalen zwiſchen . 13 und
von Rheinland⸗Weſtfalen , wie

von Rheinland⸗Weſtfalen nach Mannheim
[ bendverbindung in der Zeit zwiſchen 12. 35

dem Mangel könnte ſehr wohl abgeholfen
vechtsrheiniſche D⸗Zug 50 An

. 90, an

Franrfurt . 48 abends ) einen Anſchluß von aus nach

Mannheim erhielte . Dieſer Zug hat jetzt nur
Wert , die durch die Umſtände gezwungen , den höheren Fahrpreis

üüber Fraukfurt zahlen , dort umſteigen und nach einem Aufenthalte

von 22 Min . über die Main⸗Neckarbahn nach insgefamt faſt %¼

Stunden von Köln nach Mannheim gelangen . Auch die Abend⸗

verbindung mit Zug 118 ab Köln .20 abends entſpricht trotz der

Verkürzung des Aufenthalts in Mainz und der beſchleunigten Fahr⸗

zeit des Zuges von Mainz nach Maunheim noch immer nicht den

Wünſchen der Intereſſenten . Zug 118 hat von Köln bis Koblenz

eine Fahrzeit von nahezu 2 Stunden , 20 Min . mehr als im Winter⸗

dienſt 1904/05 , weil der Zug von Köln bis Koblenz ſeit 1905 nicht

weniger als acht Aufenthalte ſtatt bisher eines bekommen hat .

Dagegen wäre Zug 116 ab Köln 6 Uhr abends , der Lia Binger⸗

brück bis Neuſtadt durchgeführt wird , eine ſehr gute Schnellzugs⸗

verbindung . Wir erneuern daher unſeren im Schreiben vom 31.

Oktober 1905 ausgeſprocheuen Wuuſch , daß Zug 116 einen An⸗

ſchluß nach Mainz und Mannheim erhalte , ſo daß die Ankunft

in Mannheim nahezu eine Stunde früher erfolgen würde . Eine
weilere Abendverbindung könnte durch den geplauten Zug Köln⸗

Frankfurt ( Gegenzug zu dem oben erwähnten neuen linksrheiniſchen
Schnellzug Frankfurt⸗Köln ) bvon Mainz aus geſchafſen werden . Wir
erlauben uns dabei den Wunſch auszuſprechen , daß in allen dieſen

Zügen direkte Wagen zum mindeſten von Köln nach Mannheim

und umgekehrt laufen .
2. Mangelhaft iſt auch die Berbindung mit Maſnz , namentlich

von Mainz nach Mannheim , und zwar ſowohl am Vor⸗ wie Nach

mittag . Es gibt von Mainz nach Mannheim zwar 17 Perſonen⸗

verbindungen , darunter ſind jedoch nur 5 Riedbahn⸗Schnell⸗ oder

- Züge und 2 Schnellzüge über Worms⸗Ludwigshaſen .
üb. Worms üb. Worms

ab Mainz 6,0, 10 24, 12,42 , . 26, 3,40, 1043 142
an Mannheim 8,8, 12,09 , 1 53, . 51. 451 , 118 80

In umgekehrter Richtung gehen 15 Züge , darunter 6 Riedbahn⸗
Schnell oder D⸗Züge und 2 Schnellzüge über Worms⸗Ludwigs⸗
hafen .

üb. Worms Uüb. Worms

ab Maunheim 7,10, 9,32, 11,10, 1,30. . 18, 6005 945. 112
an Mainz 8,55, 11,15 , 12,46. 237 , 418 , 75 1112 21

Es iſt zu hoffen , daß dieſe Verbindungen gleichzeitig mit

den Verbindungen von und nach Köln verbeſſert werden .
3. Der in unſerem Schreiben vom 5. März 1906 befürwortete

neue Riedbahn⸗Abendzug von Frankfurt iſt leider weder im Sommer⸗

noch im Winterfahrplan eingeführt worden . Wir richten daher er⸗
neut an die Eiſenbahndirektion Mainz das ergebene Erſuchen , für
die Einlegung dieſes Zuges eintreten zu wollen . Zur Begrün⸗
dung verweiſen wir auf das in unſerem erwähnten Schreiben Ge⸗

ſagte . Der geplante Zug würde nicht nur eine Verbeſſerung der
endder inbuug zwiſchen Frankfurt und Mannheim herbeiführen ,
der jetzt nur der meiſt überfüllte M . ⸗B. ⸗Zug 28 mit 194 Stunden

Fahrzeit dient , ſondern in Frankfurt den Anſchluß von Zug 4

( Berlin⸗Breslau⸗Leipzig ) und von Zug 40 ( Hamburg⸗Bremen ) auf⸗

nehmen und eventuell in Groß⸗Gerau den Anſchlußzug von D⸗Zug

gehenden

( 2 . Mittaablatt . )

50 ( K
ſchluß an den Schnellang 34
und Paris ſinden . Ein Anſch

Zt . ab Maunheim
chlag t in
Rheirden

12 8
nach Ludwig

51
elegenhei
enftzen

ird in

ündung beantr
Neiſenden

zug ohne Umſteigen
November !b. Am 26.

deutſcher
wegen
heimsendw

ut⸗Mün

Führn
hi m⸗Köln
Gr . Generaldirektlon
folgendes mit :

1¹ 1 Y
teilt der Han

„ Die regelmäßigen Verſpät

zug 20/155 in Graben⸗Neud
den Schnellzug 95 Baſel⸗Köln

N esbaden
dienö

5 nach Vereinbgrung mit den beteiligten Verwal⸗
ht mehr iber Graben , ſondern mit Zug 11 über Heidel⸗

eingelegten Schnellzug 76 Heidelberg
ab . 06, Mannheim an . 23 zum Uebergang auf Schnellzug 40 na

gt,

tungen ni
berg und ab da mit dem neu

m zu leiten .

Wir verfehlen nicht ,

kraft

Führung de tvekter
wird abgeſehen von einer Ver
bis Mannheim um 13 Min . eine

nverbindung zwiſchen MüMorge
geſuh

11. Poſtberbin dung Fr
Heidelberg .

der Eiſenbahngepäckſchaffner

von Frankfurt nach Heidelberg .
Sendungen gelangten daher über
Für gewöhnlich durch Boten au
keine Verzögerung ,

hin hat ſich die Poſtbehörde

* Zum Poſtwagenverkehr .

gegenwärtig ,
Streck be
Verſüch

7
Freiburg , 17. Nov .

ſchlüſſe , mit denen ſich der näch

hieſiger Bürger erküllt .

den Frie
klange zu bleiben

zu ſtehen kommen
dürfte das K

Das Krema

bringung von Urnenniſchen

25 Mark anzunehmen .

migung zur Ausarkeiturg

Fertigſtellung desNeuboues der

Zähringerſtraße iſt naumehr

forderlichen Vezhandlungen mit

der erſten Klaſſe eine Do

andere eine neunklaſſige O

Prinzir ſchon gutgeheißene Kn

Wiesbaden⸗Mainz ) . In Mannheim würde
nach der Pfalz , dem Sagarr

abends ) würde allerdings eine lange
Mannheim bedingen .

malbahnzug und damit an den Orient⸗Expreßzug ( in Karls⸗
rühe ) würde durch den von uns häufig gewünſchten Anſchluß des

90 ( ab Frankfurt . 19 abends ) , der ja ſchon jetzt einen An⸗
Shafen hat , gewährleiſtet werden .

zu erwägen , ob nicht in
8 . 19 abends ab Frankfurt die

Frankfurt⸗

worde

zu können . “ 8

erveichiſcherr

Morgenzuges
idelberg

der verehrlichen Handelskammer hlervon
zu geben , daß die Aenderung des Wagen⸗

t Wagen von München über Heidelberg

ie Kammer beſchließt die Angelegenheit guf der K
in München zur Sprache zu bringen .

In Zug 12 ab Frankfurt a. Main 12,52 hat bis zunt
30. September eine Bahnpoſt Fraukfurt - Vaſel verkehrk .
ber ab iſt dieſe Bahnpoſt in Wegfall gekommen und es werden im

genannten Zug nur noch geſchloſſ
beför

fürt nach Mannheim war nicht vorgeſehen , ſondern nur ein⸗ ſolche

Heidelberg erſt . 37 nach Maunheim .

wohl aber für
ſpätete Eingang eines Eilbriefes gab Veraulaſſung zu einer Beſchwerde
in der Preſſe und zu einer Vorſtellung der Handelskammer Daxrauf⸗

veranlaßt geſehen ,
zwiſchen Frankfurt und Mannheim einzuführen , was zur Folge hak ,
daß die emit Zug 12 von Frankfurt beförderte Poſt nunmehr in

Mannheim um . 27 ſtalt wie bisher um . 37 eintrifft .
85

Die Poſtverwaltungen geſtatten es
daß die Poſtwagen von Paſſagieren
zjegen werden können . Es handelt ſich um einen

Aus dem Grossherzogium .

ſchöftigen hal . iſt der ſtaßträtliche Antrag auf Erbauung eines

rematortum ; auf dem hieſigen Friedhofe . Mit der Ver⸗

wirklichung dieſes Prejekts wird der Wunſch einer großen Anzahl

Die Herſtellung des Krematoriums iſt
vorlaufig au 67 000 Mark angenommen , die des ſogenannten

Khlumbärium : ( Urnenhalle ) auf 60000 Mark .

tedhofsaulagen , der ſchönen Einſegnungshalle ,
rematorium auch auf 100 000 M.

des Friedhofs ſeinen Platz finden und eine

erhalten .
würde ein Urnenheim in der Nähe des Krematoriums geſchaffe
werden . Nach der Vorlage iſt die Verbrennungsgebühr auf etwa

Die Begräbnistaxe bleibt in der Ab⸗

ſtufung wie bisher beſtehen . Der ſtadtr . Antrag geht auf Gene

eines

ſichergeſegt ſe daß der ſatzungsgemäßen Regelung der Organf⸗
ſation der neuen Anſtall näher getreten und die hierwegen e

pflogen werden ſollen . Die neue Schule ſoll lt . „ B. Pr . ſo ein⸗

gerichte ' werden , daß ſich auf einem gemeinſchaftlichen Unterbau

ppelanſtalt erhebt ,

Zweig ein vollſtändiges neunklaſſ
ber

den gleichen Jeitpünkt ſoll auch die

chen Neubau ins Leben treten . — Für den VorortGüntersta

der noch als ſelbſtändige Gemeinde um eine Waſſerverſorgung l

borierte , iſt eine Waſſerleitung fertiggeſtellt worden , dere

Inbetriebſetzumng nunmehr ſtattfindet

r Zug An⸗
evier , Metz

Auß an den Rheintalbahneilzug 146

Ein beſſerer Anſchluß au

Jedenfalls
dem Zug . 30 oder . 40 abends

beiden jetzt im

n iſt , daß den in Mannheim zu⸗
t zu bieten ſei , den Karlsbad⸗Expreßs

Müunchen eine Konferenz ſü da
Handelskammevun

jerkehrs auf der Strecke Mannß ;

übernommen .
M ii nche n⸗Mann

ſtatt über Graben . Die
idelskammer in dieſer Angelegenheit

cheſt

gen, mit denen der Württ , Schnell⸗
eintrifft , übertragen ſich hier auf

und es entſtehen dadurch in Mainz ,
empfindliche Betriebsſchwierigkeiten⸗
direkten Wagen Verong⸗Neunkirchen

tritt . “

igerung der Fahrzeit von München
weſentliche Verſchlechterung in der

uchen , Stuttgart und Köln herbei
bufeven

ankfurt Mannhetmeüber

Vom 1. O

ene Briefbeutel durch Vermittelnug
dert . Ein Briefbeutel von Frank⸗

Die für Mannheim beſtimmten

getragene Briefe entſtand dadur
Abhol⸗ und Eilbriefe . Der ver⸗

direkte Briefbeutel

auf jeder

Einer der hervorragendſten Be⸗
ſte Bürgerausſchuß zube⸗

Um indeſſen mit
im Ein⸗

torium würde an der Nordmauer
Vorhalle zur An⸗
der HauptanſtaltMit

endgiltigen Projekts . — Die

zweiten Realſchule an der

auf September nächſten Jahres

der Großh . Oberſchulbehörde ge⸗

von welcher der eine
iges Realgymnaſi m, d

ealſchule darſtellt
vom Bürgerausſchuß im

abenbürgerſchule im gle

＋*1



PROSPEKT

Nom . M . 28,000 , 000 . — auf den Inhaber lautende vollbezahlte Aktien
der

jerg - un Atiel
frankfurt am Main .

Serien - G No . —- 28, 000.

Die Berg - und Metallbank , Aktiengesellschaft ist durch notariellen Vertrag vom 4. September Alle von der Gesellschaft ausgehenden Bekänntma ungen emägg eh Ein⸗
0 errichtet und am 18. Oktober 1906 in das Handelsregister in Frankfurt à. M. eingetragen . rücken in den „ Deutschen Aeieleegek und die gettmng „ „Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb von Bank - und Finanzgeschäften aller Art , ins - 5 8besondere aus dem Bereich der Bergwerks - und Hüttenindustrie , der Metallverarbeitung und des Aktiva . Eröffnungs - Bilauz per 4 . September 1906 . Passlya.
Handels mit Berg - und Hüttenprodukten .

— ů— — —
8 e bei Unternehmungen aus dem gleichen Geschäftsbereich beteiligen . 7 Ff . AI. Pf.Sie kann alle Geschäfte abse liessen , die geeignet sind , den Gesellscha tszweck zu fördern . PVerfügbares 6 55 . —Dor Sita der desellschuft jat Frankfurt a. M. Pie Gesellschaft kann an auderen Grten Zweig⸗ Noch nlch eil Kapital Aktieukapitall . 40,000,000 —nlederlassungen und Agenturen dauernd oder vorübergehend errichten .

75 % der Serien - ) . 12,000,00 — Reservetonadde 4,000,000 —Die Zeitdauer der Gesellschaft ist nicht beschränkt .
— —

1

Das Grundkapital beträgt vierzig Millionen Mark , eingeteilt in 40,000 auf den Inhaber lautende
44,000,000Aktien , jede azu nom . M. 1000 . —. Die Aktien tragen die for laufenden Nummern 1 bis 40,000 und zer -kallen in zehn , mit den Buchstaben A bis K bezeichnete Serien von je viertausend Aptien ; sie tragenimilierten Unterschriften von zwei Vorstandsmitgliedern und die Unterschrift eines Kontroll -beamten . Nach der Ein

Den Aktien ist ein Bogen mit je 20 Dividendenscheinen nebst Talon beigegeben . lage erw rbe . :
HBei der Gründung sind die Aktien der Serien A bis F voll , die der Serien G bis K zunächst 1. Nom . M. 4, 000,000 . — Aktien der Metallgesellschaft in Frankfurt a. M. à 315 %.

mit einem Viertel des Nennbetrages bar einbezahlt worden und zwar zuziglich eines Aufgeldes von
Es betrug

10 %, also erstere mit M. 1100 , letztere mit M. 350 für jede Aktie .
Jas Aufgeld ist dem gesetzlichen Reservefonds zugeführt worden .

e e die Dividende :Ueber die Teilzahlungen auf die Aktien der Serien H bis K sind auf Namen lautende ITnterims -
1901/2 M. 12 000,000 . —- — 16 0scheine welche eine Bescheinigung über die geschehene Einzahlung der ersten Jeilzahlung 1902 %3 „ 12000 . 000 . — 18 0enthalten . Die ferneren Hinzahlungen werden auf diesen Interimsscheinen beschenigt Nach der letzten
1903/04 12,000,000. — 24 0%Einzahlung werden die Interimsscheine kostenlos gegen gestem elte Aktien ausgewechselt . 190405 5 12,000,000. — 24 0%Inzwischen sind , am 10. November 1906 , auf die Aktien der Serie G die noch ausstehenden 75 900 bezw . „ 15,000,000 — seit 1. Jan .Zuzüglich Linsen seit de Gründungstage einbezablt worden ; hierdurch sind die Akt en dieser Serie

1905denjenigen der vorangehenden Serien gleichgestellt gemäss Beschlusses der Generalvexsammlung vem 4905 %% „ 15,000,000 . — 25 9%9 . November 1906 .
Im Falle einer Erhöhung des Grundkapitals kann die Generalveisammlung die Ausgabe der neuenfur einen höheren als den Nennbetrag beschliessen ; sie hat für diesen Fall den Mindestbetrag Bilanz der Metallgesellschaft per 30 . Juni 1908 .estzusetzen .
Besondere Vorteile einzelner Aktionäre sind nicht bedungen , Die Gründer haben alle mit der - —— beerereerereeeeeeeeeGründung verbundenen Unkosten Übernommen . 5 M. Pr . M15Die ordentlichefdgeneralverszammlung fin et alljiäbrlich iune halb sechs Monaten nach Ablauf des Immobillen

—Aktienkapital 15,000,000Geschäxtejahres in brankfurt à M. statt und wird von dem Auteichtsrate odes dem Vorstan dureh ein - Mobillen
4,290,000

600,000

30 — Reservremaliges Ausschreiben in den Gesellschaftsblättern , welches mindestens drei Wochen vor dem Versammlungs - JJ ) ) ) ) ) ) ) ) ) VVVVCGCGC00 1795,826 41978 erscheinen muss , herufen ; das Ausschreiben hat stets auch den Zweck der Generalversammlung Weehsel Discont ) und Conpons . 8,,873,24151 Delkrederefonds 1,500,000( Tagesordnung ) bekannt zu geben . In derselben Weise erfolgt die Ausschreibung jeder ausserordent - . gats- K mmunal -u. Eisenb . - Anl. 1,279,995 80 Aval - Kreditoren 145,862liehen ( ieneralversammlung . Der Aufsichtsrat kann in ällen , welche ihm dringlich erscheinen , die Birerse Obligationen und Aktien . 28,556 15 Fontokorrent - Kreditoren. Depos. 21,497,879Hinberufungsfrist auf die geringste gesetzlich zulässige Dauer herabsetzen . ensese 3428. 807 20 Geninn 7＋2 365,884594Die Aktionäre , die in der Gener lversammlung ihr Stimmrecit ausüben wollen , haben spätestens e VVVVVam dritten Werktage vor dem Tage der Versammlung bei der Gesellschaftskasse oller bel einer der in Tantokorrent - Debitoren 25038,545 94der ffentlichen Betanntmachung zu bezeichnenden Stellen entweder ihre Akljen oder Interimsscheine
J487918 . 386 01Zu hinterlegen oder den Nachweis azu erbringen , dass sie ihre Aktien oder Interimsscheine bei enemnNotar hinterlegt baben .

Jeder Aktienbetrag von tausend Mark gibt eine Stimme .
Jeder Aktionär kann sich durch einen Bevollmächtigten vertreten lassen ; Vollmachten bedürfender schtiftliehen Form und bleiben in Verwahrung der Gesellschaf . Gewinn - und Verlust - KontoVeber die Zulänglicbkeit der Vollmachten und sonstigen Nachweisungen entschefdet in Zwelfels⸗fallen ie Generalversammlung .

fDer Aufsichtsrat besteht aus 9 cder mehr Mitgliedern , welche von der Generalversammlung ge - *Wählt werden . Alljäbrlich scheidet in der ordentlichen Generalversammluug ein Drittel der Mitelieder aus . Unkosten 978,02192Seheidet im Laufe eines Gesebäftsjahres ein Mitglied aus 80 bedarf es , solange der Autsichtsrat Ueberweisung an Delkrederefonds 300,000 —Bnoch aus fünf Mitgliedern besteht , keiner Ergänzung vol der nächsten ordentlichen Generalyersammlung . Saldo:Der Aufsichtsrat besteht gegenwürtig aus folgenden Herran : Dr . Wilhelm Merton in Frank - Ueberweisung an Reserve -
Aurt a. M. als Vorsitzenden , Justizrat Dr . Henry Oswalt in Frankturt a. M. als stellvertretenden Vor - Fonto . . . M. 210000 .( sitzenden , Kommerzienrat Jeuan Andreae in Frankfurt a. . , Kommerzienrat Ed . Beit in Frankf rt Dividende . „ 3,750,000 . —. . , Kommerzienrat Otto Braunfels in Frankfurt a. . , Leo Ellinger in Frankfurt a, . , Direktor Tantiemen A. Auf-Louis Fade in Frankfurt a. . , Kommerzienrat Theodor von Guilleaume in Köln a. Rh. , Direktor sichtsrat , Direk -
achery Hochschild in Frankfurt a. . , August Ladenburg in Franb furt a. . , Alfred Merton tion u. Angest, , 8in Frankfurt à. . , Walter vom Rath in Frankfurt à. . , Geh . Baurat Dr . Ing . Emil Rathenau in ! - sowie Gratifikat . „ 19888,124 75

55Berlin , Dr . Walter Rathenau in Berlin , Pirektor Otto Ulrich in Frankfurt à. II . Vortrag . . „ 36,470 . 10 5,884,594 85Der durch den Aufsichtsrat bestellte Forstand besteht aus mindestens 2 Mitgliedern , z. Zt . ausden Herren Walter Merton und Richard Ochs .
Zur Vertretung der Gesellschaft und zur Zeichnung ihrer Firma bedarf es des Zusammenwirkens

ſzweier Vorstandsmitglieder bezw . Vorstandsstellvertreter oder eines Vorstandsmitgliedes oder Vorstands -stellvertreters mit einem Prokuristen .

———

tragung im Handelsregister hat die Gesellschaft folgende Werte zur dauernden An-

—*

2*

«25

e2

2932„

6

Spezialreserve

2 * SSIIIIIt
48,918,336 01

eee eeeeeeeereeeeeeeeeenener

M. Pf.
Z3ZJ3J ) VVVV 28,816 63
Brültostttesese 8 7,134,80014

7,163,616 77 7,168,616 77

2. Nom . M. 1,500,000 . — Aktien der Metallurgischen Gesellschaft , Aktien - Gesellschaft , inDas Geschäftsjahr läuft vom I. April bis 31 . März ; das erste Geschäftsjahr umfasst den Zelt⸗ Frankfurt a. M. à 250 %raum von der Gründung bis zum 31 . März 1907 .
Es betrug :Für die Aufstellung der Bilanz sind besondere Bestimmungen neben den gesetzlichen Vor⸗

—Schriften nicht getroften .
8 das eingezahlte Aktienkapital die Dividande :

Aus dem bilanzmässigen Reingewinne ist nach gesetzlicher Dotierung des Reservetonds den der Metallurglschen Gasellschaft - die Dividende :Aktionsren eine erste Diridende bis zu vier vom Hundert des eingezahlten Grundkapitalt auszuzahlen .
1901⸗ NM. . 800 . 000 . — 10 9%

eber die Vernendung des Restes besehliesst , unbeschadet der dem Aufsichtsrat , den Vorstands - . 800,000. — 10 0%mitgliedern und sonstigen Beamten zustehenden Tantismen , die Generalyersammlung nach ihrem freien
1903 . 800 . 000 . — 10 6%Emessen . Sie kann insbesondere die Verteilung einer Superdividende , die weitere Dotierung des „ . 800,000 . — 12 0%die

175 von besonderen Rücklagen , ausserordentliche Abschrei -
1 % 146800000 . — 8 0

en Vortrag auf neue Rechnung beschliessen .
000 . — seit

1.
April1906.—8 Der — mit des

3 — bezieht neben Ersatz seiner
5 als Entschädigung für seine Mühewaltung eine Tantieme in Höhe von sechs vom Hundert

5 5von 00 Reingewinn, Nelber i8d Vornahme sämtlicher Abschreibungen und Hücklagen soie naeh ] An Obligstionen der Mstallurglschen Gesellschaft , sümtlich mit 4 % verzinslich und zu 1020 %Abaug eines für die Aktionzre bestimmten Betrages von vier vom Hundert des eingezahlten Grund - rückzahlbar , waren im Umlauftals verbleibt .
Der Reservefonds dient ausschliesslich zur Deckung eines aus der Bilanz sich ergebenden

Dieber die Verwendung etwaiger besonderer Rücklagen zu den Zwscken , zu welchen sie gebildet
1

5Worden sind , begchliesst der Aufsichtsrat , insofern nicht bei Schaffung der betreffenden Rüteklage die
Bilanz der Metallurgischen Besellschaft, A. 8. per 3l. Dezember 1905 .

Seneralversammlung sich die Verfügung ausdrüeklich vorbehalten hat . — — — ĩ ——
——

— — — — — — ͤ —

Ende 1908 : M. 4,816,000 . —

Diridendenscheine mütssen innerhalb vier Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres , in dem sie *
Fl.Eeorden sind , der Gesellschaft zur Einlösung vorgelegt Werden , widrigenfalls sje mit Ablauf Aktien , Anteile und Kuxe . . 12,748,496 Aktienkapital - Konto 6,000,000 —Fierxten Kalenderjahres zu Gunsten der Gesellschaft kraftlos werden . Kons 1 u. Relchsanleihe 590,290 R —93 0aboratoriums - Konto 1 eberve - Kontod 0 85

Die Plvidendenscheine eind zahlbar :
Mobillen - Kontio Speaial - Reserve - KTontoo . 400,00 —— in Frunkfurt a . M. bei der Kasse der Gesellschaft Waren - Konto 137540 09 estlonsn - 9 Bet 965890 —„ » Virektion der Diskonto - Gesellschaft , Jederzeit vertügbares Guthaben 687/,650 27 [ Obllgationen - Ziusen - Konto . 580 —„ „ Piliale ſer Bauk für Handel und Industrie , Im Jan . 1906 verfügb . Gathaben . 317,208 35 Diverse Kreditoren 2,305,178 08„ Herxrn E. Ladenburg , Diverse Debitoren 957,866 62 Gewinn - und Verlust - Konto :„ „ Uazard Speyer - Ellissen , 5 WechselKonto 515 , 00 — 150 % Dividende . M. 885,000 . —„ „ Jagob S. H. Stern , Kaässa Kontodd 8,049 66 Spesial - Reserve . „ 600,000 . —in Berlin „ der Bank für Handel und Industrie , Tantiemen une„ „ Berliner Handels - Gesellschaft ,

Gratitkationen „ 403,891 . 85 ̃„ „ Direktion der Diseonto - Gesellschaft ,
FVortrag . 224134 . 89 1,880,526 84Bei diesen 18

8 — 2Kugsrechte ausgeübt , Aktien zur Teilnahme an der Generalverszamm ung hinterlegt , sowie alle solstigen 17,107604 32 17,107604 82von dar Generalveraunmlung beschlossenen , die Aktienurkunden betreftenden Massnahmen bewirkt . —
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1 An⸗

15

4

000

Genn - und verſust - Nomo.

Obligationen - Zinsen - Konto
Unkosten und Versuche
ie

— — —

Vortrag
Bruttogewinn

＋
27450,2 225. 94

gleichzeitig bei :

E. Ladenburg ,

Jacob 8.

Direktion der Disconto - Gesellschaft ,
Filjale der Bank für Handel und Industrie

Lazard Seger. Ellissen unhd
H. Stern ,

Bank für Handel und Industrie ,
Berliner Haudelsgesellschaft ,
Direktion der Diskonto - Gesellschaft ,

Frankfurt a . . , im November 1906 .

Berg - und Metallbank , Aktienges
gez, . Walter Merton .

Auf Grund des vorstehenden Prospektes ist die Zulassung von

M. 28,000,000 . — vollbezahlte Aktien der gerg - und Metallbank , Aktiengesellschaft
zum Handel und zur Notierung bei der Frankfurter Börse beantragt .

Wir legen einen Peilbetrag

von nom . M. 9,000,000 . —
Anter nachstehenden Bedingungen zur öflentlichen Zelehnung auf .

Die Zeichnung fündet statt

am 23 . November 1906

unk !

in Berlin

2 —. —

Richarſ Oehs .

in Frankfürt a. M.

Der Zeichnungspreis beträgt 127 %

Bei der Zeichnung ist auf Ve
Betrages in bar oder in börsengs
papieren zu hinterlegen .

en

226
richtigung der Zeichner ertolgt , unterliegt

Zeichner , die sich einer
15

unte
Zzugeteilten Stücke bis zum Ablauf d

ellschaft Die Zeichner können die ihnen

am 5. Dezember 1906

unter Ab

abzunehmen .

vollständiger Abnahme wird die hinterlegt

langen dder Zeiche neels eine Kantion

der Sperre in Verwah rung

Zugeteilten
des ausmachenden Betrages voll abnehmen , sie sind jedoch verptlichtot ,

Bank für Handel und Industrie .

Berliner Handels - Gesellschaft .

Direktion der Discontö - Gesellschaft .

. 12— 1 4 . * —— . 2Aumeldeformulars . Früherer Schluss der Zeichnung ist in das Urmessen jeder einzelnen Stelle gestelli ,

zuzüglieh laufender Stückzinsen à 4 % vom 4, Septbr . 1906 aß ;
ausserdem hat der Zeichner den Stempel der Zute ilungsschlussnote zur Hälfte zu tragen .

% des gezelebneteg
exachteten Wert

Von
von der Stelle für zult

Die Zuteilung , welehe sobaldd als möglich nach Schluss der Zeichnung durch schriftliche Benach
dem treion EUrmessen jeder einzelnen Zeicheugstelle .

räumen damit der Zeichenstelle das Recht ein , dig
zu behalteu .

rwe rfen ,

Gevo 1906 ab g gen Zablun ;Stücke 5. Dezember

40 % der zugeteilten Aktien

rundung nach oben

und die restlichen 60 % bis zum 5. Jauuar 1907

Zuteilungen bis zu M. 4000 .

Die Abnahme muss an derselben Stelle erfolgen , welche die Zeichnung angenommen hat .

— sind am 5. Dezember 1906 voll zu berichtigen .

BS
e Sicherheit verrechnet oder zurückgegeben .

Frankfurt a . M. und Berlin , im November 1906 .

E. Ladlenburg.
Lazard Speyer - Ellissen
dacob S. H. Stern .

Keeivil. Feuerwehr.
Die Kameraden der

1. Koinmp . werden au!
Montag , abends
8 Uhr , zu Kamerad

Brauch , M 4, 12,
eingeladen . 3000 %

U pünktliches Er
ſcheinen erſicht

Hauptmann :
Kuhn .

Mannheim. 0E. . )
Donnerstag , 22 . Nov . 1906 ,

abends 8½½ Uhr ,
im Saale des Bernhardushofes

EAperimental⸗-

Vortrag
des Herrn

Privatgelehrt . H. Wempe
aus Oldenburg

Strahlende Materie Radium

U. fadioak ive Substanzey .
Für Nichtmitgliedersind Tages⸗

karten à Mk. — in unserem
Bureau , in der
audlung K. Ferd . Heckel , in der
Musikaljenhandlung Th. Sohler
und in der Bue hfandlung von
Brockhoſt & Schwalbe hier ,
sohie in der Baumgartner eschen
Buchhandluvg in Eudwigshafen
am Rhein zu haben .

Die Karten sind beim Eintvitt
in den Saal vorzuzeligen . ( Die
Tageskarten abzugeben . ) 2600 %½

Die Saaltüren werden punxkt
3½ Uhr geschlossen ,

Ohne Rarte hat Niemand Zutritt .
Kinder sind vom Besuche der

Vorlesungen ausgeschlossen .

Der Vorstand .

N

Sferag

eoe

Ussog

nepnH

an

650
05

in allen Grössen und diversen
Guallitäten vorrätig bei

Jos . Kühner jr .
Herren - Artikel -

17,
—

JedeJede
Auch die verdorbenſte

Ohr ,
ſpird unter Garantiefür gutenJang prerswert wieder berge
nichtet. Erſatzteile billigſt .
Es , 1am Fruchtmarkt E 5,1

C . Fischel
cher . Tel .

wiſter Schammeringer ,

—.

Mannheimer Liedertafel .
Montag , den 3. Dezemberds . Is . , abends 1½ 9 Uhr

Hauptverſammlung
im Geſellſchaftshaus K 2 , 32

Tagesordnung :
„ Vorlage der Rechnung des abgelaufenen Jahres ,
5 Verichkerſtaktung der Rechnungsprüfer ,

Antrag des Vorſtandes betr . Aenderung der Satzungen
und Erhöhung des Beitrages ,

Wahl beziehungsweiſe Erſatzwahl des Vorſtandes .
Wahl der Aufnahms⸗ und
Wahl der Rechnungs⸗Prüfungs⸗Kommiſſion .

Wir laden unſere werten Mitglieder zu recht zahlreichem
Beſuche freundlichſt ein .

Mannheim , den 12. November 1906 . 99877

Der Vorſtand .

1

Mannkeimer Sängerkreis.
Samstag , den 24 . November 1906 , abends ½9 Uhr im

Friedrichspark zur Feier unſeres

XV. Stüftungsfestes
mmsikalische Aufführung
nükt darauffolgendem AL . I , unter gefl. Mitwirkung des Wald⸗
hornquartetts des Kaimorcheſters . Hierzu laden wir unſere
verehrl . Miglſeder freundl . ein 67748

Wer Vorstand

6gWefbevereinund Handzwerkerverbanc
nneAm .

Am Montag , den 26 . ds .
Bäckerinunng , abends 8 Uhr eine

Handwerker⸗Verſammlung
ſtatt ,

Mts . , findet im Saale der
67633

Tagesordnung : Handwertskammerwahlen .
Eingeladen ſind die Mieglieder des Gewerbevereins und die⸗

jenigen aller gleſigen Verernigungen .
NB. Im des hieſigen Handwerkerſtandes bitten wir

um vollzähliges Eiſcheinen . Der Vorſtand .

Kunſtſtickereiu. Weißnähſchule
Handarbeitsunterricht , auch für Kinder .

Gründlichen Unterricht im Weißnähen ,
ſowie allen modernen Handarbeiten . 401

Geschwister Levi , K 3 No . 8 .

8

Srösstes Rahmen- Atelier .

Einrahmung von Sildern ,

Gemälden .

Nunstbläner -Verlag .

Vergolden
alter Rahmen u. Spiegel .
Grösste Auswahl in 67645

Familienrahmen u. Photographieständern .

. 40304

Kostenloser Unterricht
Im Zuschneiden sämtlicher Damen - u. Kinder -

Garderobe wWird vom 1. November an ertellt ,
11 . GeSr

Zuschneide - Akademie
von M . Rampp , 8 I1, 9, 1 Tr . 67284

Montag , den 19 . November 1906 , abends 8 Unr

Kasinosaal

I. Lieder - und Arien - Abendl

EIIy 3ernn .
Eintrittskarten à Mk 3, Mk. 2, Mk. 1 in der Hof⸗

nſusikalienhandlg . K. Ferd . Heckel u. —6 Uhr ) .

Tanz - Institut
OSermann Ochſen .

An einem Anfang Dezember beginnenden Kurſus
nehme Anmeldung in den Sp echſtunden von —5 Uhr
( Sonntags von 11 —3 Uhr ) entgegen .

MHMermann Ochsen , Instituf -Tanzlehrer,
Mitglied der Genoſſenſchaft deutſcher Tanzlehrer ,

A 25 3 .

JSder
Wenkende beschsöftzmgan 88

edebeg rE 5 EF des n
Sessefes Miſtel giebt , um

diesem 2iele FY 20 Sttebemels
die Benufzogg bewsbeten

4

Remingten Standard
Schrelbmaschine

Neue hetuottegend vetbessetſe Modelie .
ehrtcbige dehüft kingzofktungenfüt ebu lenige Jobeſlenarheſten ,

Clogowski & 00. , Maualeim3 , 166460 1 Oleph , 1 .
— —

plissé-Frennerel
ältestes Speclalgeschäft am pplatzee

Aug. Bolſe , Inhaber : Aiſred J008 . Mannbeim , 2 20 .— Sn — —

Hemden Klinik
F 6 , 19 , 1 Tr . ( früher in P 4, 12 )

Ankfertigung von Herrenhemden
nach Maß unter Garantie für gutes Paſſen .

ecparataren
Große Auswahl in 5654

Hauptma un von I 5 penlek
lieferte das Neueſte !

Das allerneneſſe aber liefert das

Gas - Glühlicht - Ersatz - Reinigungs - Institut von
Telenhon 36858 O. Plass & Co . , Mannheim Telephon 3858

Dasſelbe bietet den Gaskonſumenten einen noch nie da⸗
geweſenen Vorteil , erſetzt Glühkörper , Cylinder , Glühkörper⸗
kräger , Brenner ete. gratis und läßt , gegen eine ſtaunens⸗
wert billige Monatsprämie , durch geübte Fachleute alle 14
Tage die Inſtandhaltung und Reinigung der Beleuchtungs⸗
Aulage vornehmen . Kein Reſtaurateur , kein Geſchäftshaus ,
keine Fabrik , kein Burkau , kein Pribatkonfument ſoll es
verſüumen , ſich dieſem Inſtttut anzuſchließen , dasſelbe bietet
50 Proz . Erſparniſſe der bisherigen Ausklagen . 6731⁵

Das Inſtitut übernimmt auch elektriſche Bogenlampen .
Etw . noch vorrätige Glühtörper und Zylinder nimmt das
Inſtttut entgegen .

9 Maler - Atelier

von Alb . Sehenk , Kunstmaler , Luisenring 12 .

Restaaratlon u . Rereneration

von Oelgemälden
nach Urfahrungen der berühmtesten deutschen und

franzisischen Restauratoren . 6664⁴

Von der Reise zurück

Dr . W . Mayer pfacf. Azt .

FE7 . 16 .

Das Latpofssode Kaabenwassenhabs
„Sf. Anton “A 4, 4, hies.

Ueber ein Jahr iſt nunmehr verfloſſen , ſeit ſich das
Waiſenhaus „St. Anton ? an die Mildtätigkelt edeldenkender
Menſchenfreunde gewandt . Die gleichen Gedanken leiten
uns heute wieder und es beſteht nur der Unterſchied , daß
wir diesmal mit größerer Inſtändigkeit zu bitten ge⸗
zwungen ſind . Wer unſere Anſtalt vor einem Jahr be⸗
ſucht hat und ſie heute wieder betritt , wird ſich ſagen
müſſen , daß in dem vexfloſſenen Wirkungsjahre vieles ,
ja ſehr vieles ſich zum Nutzen und Vorteil der⸗armen
Waiſenkinder geändert hat . Nicht unr die Zahl der Zög⸗
linge hat ſich vermehrt ( auf 75) , ſpudern auch alle inneren
Räumlichkeiten . Der ſich im 2. Stock befindliche Snal
wurde von dem Vorſtande nun auch noch nebſt anderen
Räumen zu Zwerken der Anſtalt in Miete genommen , ſo
daß nun das ganze Haus von dem Waiſenhaus benutzt
wird . Durch dieſe Maßnahmen iſt nun allerdings die
Gelegenheit geboten , noch mehr Kindern die Wohltat einer
geordneten , auf religiös⸗ſittlicher Grundlage fußenden Er⸗
ziehung zu gewähren , anbde⸗verſeits iſt aber damit auch der
Ausgabeetat des Haltſes bedeutend belaſtet worden . Ex⸗
höhte Miete , bedeutende Unterhalkungs⸗ begw. Erneuerungs⸗
koſten , Ausgaben für Schlafſaal⸗ ete . Einrichtungen uſw . ,
ſtellen an die ohnedies dürftige Anſtaltskaſſe nahezu uner⸗

ſchwingliche Anforderungen , während anderſeits eine enk⸗
ſprechende Mehreinnahme nicht zu verzeichnen iſt . Dazu
kommt noch die empfindliche Steigung der Lebensmittel⸗
preiſe , ſo daß wir nur mit gewiſſem Bangen in die Zu⸗
kunft ſehen können . 67782

So der Not gehorchend , wenden wir uus an alle mit
der herzlichſten Bitte , durch milde Beitrüge , durch Spey⸗
dung von Wäſche⸗ und Kletdungsſtücken und Hauselnrich⸗
tungsgegenſtände , auch wenn ſolche noch ſo unſcheinbar er⸗
ſcheinen , wie auch durch Sammlung von Kupfer , Ziun ,
Zink und Staniol ete . die Beſtrebungen der Auſtalt zu
unterſtützen , damit wir nicht gezwungen ſind , eine größere
Anzahl Kinder ihrem früheren Elende zurückzugeben .
Dieſer Ruf wird gewiß nicht ſpurlos verhallen , ſondern
wir hoffen und wünſchen , daß er eindringt in das Herz
aller Kinderfreunde und weitergetragen zu Taten auſporut ,
zu Taten der Nächſtenliebe , die Gottes Segen auf den
edlen Geber herabflehen und nicht zum mindeſten aber
auch das Empfinden der Befriedigung erwirken durch das
Bewußtſein , armen Waiſenkindern zu dem großen Gfücke
einer guten Erziehung verholfen zu haben .

Auskünfte in allen Aungelegenheiten der
teilen bereitwilligſt der Vorſtaud , Stadtdekau

und die Schweſtern der Anſtalt K 4, 4

Auſtalt er⸗
J . Bauer ,

Stets grosse Auswahl

fungerDamen- U. Kindervasche
in nur soliden Qualitäten .

Anfertigungach Bestellung.

mer - Ugterrbeke — Ugterzeugs
67030

e
empllehlt

Feiedriech Bühler

W²eissharen - U. Wäschegeschaft , I 2,10

e Gründlichen eueee

uchſibrungs-Uuierricht
„ nebst Ausbildung in allen Kontorfächern e

genlesst man für Mk . 10 . —.

Kleinfeldstrasse 20 , II . St . rechts .

Miltär-Verein Mauubein.
Todes - Anzeige .

Unſer Kamerad , Herr 67785

Karl Oskar Siegmann
Geſchüftsführer , Waldhofſtr . 30 , dahier ,

9 155
5 1882 —1887 im 2. Bad . Grenadier⸗Regiment

W . ., Nr . 110 gedient hat , iſt am 10. November98
Die Beerpigung findet Montag , 19 . Nov . 1906 ,

nachm . ¼4 Uhr von der neuen Leichenhalle aus flall ,
Sammlung des Vereins um ½4 Uhr an der

Leichenhalle .
Zahlreiche Beteiligung am letzten Ehrengeleite dieſes

braven Vereins⸗Kameraven erwarket
Mannheim , den 18. November 1906.

Der Vorſtand .

875⁴

67621¹ ＋
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General⸗Anzeiger . ( Mittaglatt . ) ———
Mantiheint , 19 . Nobenber ,

von Montag , den 19 . er .

unseren Ateliers her

aussergewöhnlich billigen Preisen zum Teil zur Hälfte

des regulären Wertes

Lleg.
Serie

Mk .

Serie

Mk .5²

ine Serie weisse

mit eleganter Bandgarnitur

amtl. Kinder- Hütchen u.

weit unter Preis .

NN

zum Verkanf .

Mk .

Ninder⸗Häubchen

755

Mannheim , Pl ,
⸗ ſeilephon 10f

5 N
— 0 75Großh. Hof⸗ u. Nation

im Mannheim .

Montag , den 19 . November 1906 .

17 . Vorstellung im Abonnement P .

Maria Magdalena .
n bürgerliches Trauerſpiel in 3 Aufzügen von Friebrich Hebbeh⸗

Regiſſeur : Leo Acker an
Meiſter Anton Georg Putſcher vom Kgl . Hof⸗

theater in Munchen als Gaſt .
nene

9 Uhr .
— n

Kaſſeneröffn . 6½ Uhr . Anfg . ? Uhr . Ende nace

Nach dem 1. Akt findet eine größere Pauſe ſtatt .

Hleine Eintrittspreiſe .

Im Grohßhh . KNoft
Menstag den 20 . Novbr . 1906 . Volksvorſtellung Nr . 4.

Der Fremde .
Hierauf :

Die Schule der Frauen .
Anfang ? Uhr .

Saalbau Hannheim
Heute 8 Uhr abend

Erosse Tarieté-VTorstellung.
Carl Edler Luigi Dell ? Oro

Humorxist . Virtuos .

Franklin - Truppe 5 Violettes

Trampolin - Akt. engl . Gesang und Panz .

MWilluhn - Trio NHora Ibhsen

Gymmsstik. Soubrette .

äiceœead . - TrRrupPPESE

Die Einbrecher v . New - Vork , kon . Pantemime
und das Ubrige glanzende Programm . 67 47

Montag

Hartstein
„ im tollen Haus “ .

Heute

Vorverkauf - ,Vereins - u. Abonnementskarfen gültſg .
5

Im Wiener Café und American Büffet „ Concerte “ ,

NMANNMEIN
Dienstag , den 26 . Novem b. 1906 ,23

abends pünktieh ½8 Uhr

im Musensaale des Rosengarien

IIl. Musikalische Akademie.
Dirigent : Berr HofkKapehmeister H. Kutschbach .

Solistinl :

Frau Valborg Svärdström - Merheck ans Stockholm ( Sopran ) .

1. Max Regér , Serengade . ( Zum 1. Male . ) 2, Mozart , Konzert ,
Arie 2 Idomened “ , für Sopran mit obligafer Violine . Sopran :
Frau raström . Violine : Herr Konzertmeister Schuster . ] ( æum
1. Male. ) 10 Minuten Pause . 3. Lieder am Klavier . [ FrausSxärdstrom .
Am Klavier : Heri Hofkapellmeister ee 4 Rich . Strauss ,
„Also sprachZarathustra “ , Symphonische Pichtung f. gr. Orchester .
( Zum J. Male in der Akademie . )

Zu dieser Akademie ist das Roftheateror -
chester durenh Mitglieder des Meidelberger
Stadt . Orehesters u d hiesige Künstler auf
o Mitwirkende verstarkzt .

Hintrittspreise : Logen No. —12 J. Reihe Mk. . 50:
II . Reihe Mk. . —; III . Reihe Mk . 50; Walkon ( Empore ) :
I. Reihe No. —80 Mk. . 50; No. 81 — 100 Mk, . 50; II . Reihe
Mk. . —; III Reihe Mk . 50; Estrade Mk, .50; Katrade
( Rundteil ) Mk. . 50; Sperzsitze I. Abtellung ) — II Ab⸗

teilung Mk . 50; III . Abteſlung Mk. . 50; IV. Abteilung Mk. . 50;
Stehplätze auf dem Balkon ( Empore ) Mk. . 50

Kartenverkauf von heute ab im Kouzertbureau
der Hofmusikalienhandlung ' von K. Fezd . Heckel und abends

an der Kasge des Rosengarten . 67719

— e

Gblosseum - Theater
à. Messplatz . Direktion : Karl Mäller . Waldhofstr . 12.

Montag , den 19 . November 1906 ,
abends 8½¼ Uhr : 67742

Der Trompeter von Säkkingen .

Pasen und Schalen
v. Emile Sallé

Professor Eänger ſchie
N Töpfereien U

Urnen , Senre Hlt - Wien

Inleissener

Berliner und Humpienburger

RKunsfsPorzellane
in unerreichter Auswahl , bei

Kouls Franz , O 2, 2.

Kopenhagener ,

Mannhbeimer Liedlertafel .
Songtag , 25 . Nov . 1906 , nachm . 3 Uhr

— — — —

= olks - Honzert
im Nibelungensaal des Rosengarten .

Solisten : Frl . Signe von Rappe , Hofopernsängerin .

Herr Paul Stoye , Pianist .

Herr Jakab GSross ( Vereinsmitglied ) .
Leitung : Herr Musikdirektor H. Bisling .

Eintrittspreise :
Ssmtliche Sitzplatze à 50 Pfg , in geschl . Kuvert ( nummeriert )

Stehplätze à 30 Pfg. , offen . 30003/74

Kartenverkauf : Vom Samstag , 17. November an in der Hof -
musikalienhandlung von K. Ferd . Heckel , O 3, 10, Musikalten⸗

handlung Just Schiele , O 2,9 , Buchbinderei Karcher , 0 4, 5,
Papierhandlung A. Noll & Sohn , Tullastr . 10 u. B 6, 8, Zigarren -
handlung Aug . Kremer , D 1, 5, Zigarrenhandlung Ruédin , J 1, 4,
Schuhhaus Georg Hartmann , D 3, 12, Schuhhandlung Kessler ,
Schwetzingerstr . 14, A. Merkle , Merkur - Progerie , Gontardplatz 2,
Zigarrenhandlung A. Dreesbach ochf . , K Buchhandlung
A. Schenk , Mittelstr . ; in Ludwigshafen : Konditorei Schulze ,
Ludwigstr . 35, Uhrmacher H. Roba , „ Sowie am
Konzerttage un der Kasse des Rosengartens von achmit⸗
tags 2 Uhr an.

SSsssssssssssesse
8 An titl . Berren Architetten , Bau⸗

Omeiſter u . Hausbeſitzer Mannheims .
Nachdem es der hieſigen Vereinigung der 8

Gypfermeiſter nicht gelungen iſt , ihr Berſprechen

85 in dem Juſerat vom 27 . Oktober , wonach die
Arbeiten in vollem Umfang ihren Fortgang finden G
ſollten , zu erfüllen und die Unterzeichneten Gypſer⸗

G
meiſter , die init der Ausſperrung nicht einver
ſtanden waren , deshalb ihren Betrieb in vollen

uav 1 05

Umfanz fortführen können , ſo erſuchen wir die verehrl .

O geftraggeen bei Vergebung von Arbeiten
⸗

ſich an die Unterzeichneten zu wenden , welche
allein in der Lage ſind , allen Anforderungen zu

entſprechen . 67780

S . Benzinger . J . Müller . D. Böckenhaupt .

A. Boxheimer . O. Fäßler . M . Franz .
5

G. Gutfleiſch . J . Seitz . A. Edelmann .

Spüth . A. Deckert . J . Klump . 5
SOoesessesssessesse

3,25 weiße ital . Hühner , Märzbrnt , jetzt ſegend ,

I,1 Hondom , ſowe

2,4 Hamburger Stilberlack

zu verkauen . Gg . Map , Waldhofſtr . 21 .

in bellebiger Stüce

Bauszinsbücher zanl zu haben in der

8733

Entlaufen od. abhanden ge⸗
kommen : rotbrauner Pintſcher
mit weißen Füßen ( Weibchen

Abzug . Kaltenhänſer , Col⸗
liniſtraße 18, 4. St . 8720

Junger , ſchwarzer S
( Weibchen ) am 18. ds . Mts.
entlaufen . Abzugeben gegen

Seckeuheimerſtraße

Urdemebt
SS — — .

Proſp . u. Referenz . grat . D 1, 7/8 .

Student erteilt in allen
Fächern energiſche und er⸗
folgreiche Nachhilfe à 1

pro Stunde . 3
Näheres NM 3, 4, 3. Stock

links .

eldtercehz
Nagbcgulsehblngg

( gute ) placiert . 5
Egon Schwartz , 1 G, 21 ,

Fedrchsreng

Junger , tücht . Kaufmann
ſucht Uebernahme oder

eleit Ang
bis 100 000 M. an ſolidem ,
rentabl . Unternehmn .

Gefl . Offerten unter Nr⸗
8757 an die Exped . ds . Bt

Redegewandtenr
Sadtteiſ nder

Mk.
8750

für ( techniſchen Arkikel ) ſofork

geſucht . 43163
Mittelſtr . 25. 2. Stock rechts⸗

etfs
montenre

die at Rohrverlegungsſyſtem
vertraut ſind , per ſo oit gez
Schwachſtlom⸗Monteure evor⸗
ugt 1814

Mannh . Privat⸗Telefon⸗
Geſellſchaft in . b. Her

Junges Mädchen zu kinder⸗
loſer Familie bei guter Be⸗
zahlung geſuct . 61¹

Kirchenſtr . 14. 3 Trepß⸗ .
Herren aller Stände

geſucht z. Verkaufe unſ . neues
Winter⸗Maſſenartikel , d. jeder
Haushalt braucht . Neinver⸗
dienſt manatl . 250 bis 40%M.

Kapital nicht nöt . Ausk . grat⸗

Dr. B. Suds en Buchdruckerei S. m. b . 5 .
durch „ Induſtrie “ in Grepen

9691macher ( Moſelz :

5
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